
Der Monte Generoso wurde 1977 in 
das Bundesinventar der Landschaften 
und Naturdenkmäler von nationaler 
Bedeutung aufgenommen. Der Kan-
ton Tessin erklärte ihn 1984 zum Na-
turschutzgebiet. Geologisch gesehen 
bestehen die Aufschlüsse des Bergs 
aus Ablagerungen von Trias- und Ju-
ragestein, Fossilien und speziellem 
Schiefer, die von grossem wissen-
schaftlichem Interesse sind. Naturwis-
senschaftlich bemerkenswert ist die 
Flora. Rund achthundert Arten, zu 
der sehr seltene Bäume und Blumen 

aus fast allen europäischen Klimazo-
nen gehören, sind im Gebiet zu fin-
den. Daneben gibt es aber noch jede 
Menge anderer guter Gründe, einen 
Ausflug auf den Monte Generoso zu 
machen. Nicht nur, dass hier eine der 
ältesten Zahnradbahnen der Schweiz 
zum Gipfel fährt, dieser hat neben ei-
ner Aussicht über den gesamten Al-
penbogen von den Seealpen bis zum 
Piz Bernina noch viele weitere – auch 
kulinarische – Höhepunkte zu bieten 
und ist Ausgangspunkt für zahlreiche 
Aktivitäten und Naturerlebnisse.

Der Berg ist das Ziel – der Weg 
nicht weniger atemberaubend
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